
integration.arbeit
Übersicht Pilotprogramm für Sozialregionen

Das Pilotprojekt integration.arbeit wird im Rahmen des integralen Integra-
tionsmodells (IIM) von Oktober 2022 bis Dezember 2025 umgesetzt. Das 
Ziel ist, vermehrt mit Einsätzen im ersten Arbeitsmarkt zu arbeiten und 
Erkenntnisse zur Weiterentwicklung der sozialhilferechtlichen Arbeits-
marktintegration im Kanton Solothurn zu gewinnen. Das Programm-
konzept dazu wurde von den Anbietenden Netzwerk Grenchen, Oltech 
und Regiomech sowie dem Amt für Gesellschaft und Soziales gemeinsam 
erarbeitet.

Amt für Gesellschaft 
und Soziales

Inhalt und Ablauf
Das Programm «integration.arbeit» 
orientiert sich am Supported Employ-
ment-Grundsatz «first place, then 
train». Darunter wird ein möglichst 
direkter Einstieg in den regulären 
Arbeitsmarkt verstanden. 

Grundsätzlich werden die erforder-
lichen Kompetenzen direkt im Arbeits-
leben und nicht in einem vorgängigen 
Trainingsarbeitsplatz erlernt. Die per-
sonenzentrierte Programmgestaltung 
und -dauer ist flexibel.
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Interner Einsatz

– Unbezahlter Einsatz
(max. 2 Monate)

–�Bezahltes Praktikum
–�Bezahlte Stelle

Phase 1 Phase 2
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Möglichkeit, gezielt interne Einsätze 
im 2. Arbeitsmarkt zu absolvieren

Unbezahlter 
Einsatz (max. 
2 Monate) im
1.Arbeitsmarkt |
Bezahltes 
Praktikum |
Bezahlte Stelle

Phase 2
ø 2–6 Monate

Phase 1
ø 4 Monate



Kosten
CHF 250.– pro Coachingstunde
CHF 90.–   �pro Einsatztag  

(bei internem Einsatz)

Die Kosten für das Programm können 
über den Buchungscode 15.07 «integ-
ration.arbeit» verrechnet werden.

Während der Pilotphase wird ein Teil 
der Kosten über die Integrationspau-
schalen finanziert. Für die Regelsozial-
hilfe fallen während der Pilotphase 
keine Mehrkosten an. 

Haben Personen während der  
Phase 2 keinen Anspruch auf Sozial
hilfe mehr, kann die Unterstützung  
am Arbeitsplatz trotzdem weiterfinan
ziert werden.

Zielgruppe
– 	�Personen, die noch nie im schweize-

rischen Arbeitsmarkt tätig waren
– 	�Arbeitsmarktfähige Personen, bei

welchen Integrationsbemühungen
der vorgelagerten Sozialversiche-
rungen erfolglos blieben

– 	�Personen aus den Programmarten
«Qualifizierung» und «Coaching»

Programmziel
– 	�Nachhaltige Integration in den

ersten Arbeitsmarkt
– 	�Einsätze im ersten Arbeitsmarkt

zum Erreichen der Arbeitsmarkt
fähigkeit und Vermittelbarkeit

AMI
Das Programm erfolgt nach den 
Vorgaben der sozialhilferechtlichen 
Arbeitsmarktintegration AMI.

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt durch die So-
zialregion. Die Anmeldeformulare der  
Gemeindewerke sind online verfügbar. 

Zuweisungen in das Programm sowie 
Wechsel aus laufenden Programm
teilnahmen sind in Absprache mit Ge-
meindewerken jederzeit möglich.

Detaillierte Informationen und 
weiterführende Angaben unter: 
so.ch/ami oder Tel. 032 627 24 59


